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Christian Zacher übernimmt das Kommando
Stefan Anzenberger ist zweiter Kommandant der FFW Langenisarhofen – Viele Ehrungen

Langenisarhofen. (tfr) Neu
gewählt worden ist bei der Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Langenisarhofen, die am
Samstagabend im Gasthaus
„Schmatz“ stattfand. Außerdem
wurden Ehrungen für aktiven
Dienst und langjährige Mitglied-
schaft vorgenommen.

Nachdem der bisherige Komman-
dant Benjamin Alber wegen eines
Auslandsaufenthaltes sein Amt zur
Verfügung gestellt hatte, wurde
Stellvertreter Christian Zacher zum
ersten Kommandanten gewählt.
Stefan Anzenberger, bisher Beisit-
zer, wurde zweiter Kommandant
und als neuer Beisitzer rückte Her-
mann Kasperbauer junior in die
Vorstandschaft nach.

Die Wahl leitete Bürgermeister
Hans Jäger, der in seinem Grußwort
die Bedeutung der Feuerwehr in den
Vordergrund stellte und auf die gro-
ße Verantwortung bei ihren Einsät-
zen verwies. Er dankte sowohl allen
Aktiven und der Vorstandschaft, als
auch dem ausgeschiedenen Kom-
mandanten der eine sehr gute Ar-
beit geleistet habe. Dass rasch wie-
der eine komplette Vorstandsmann-
schaft gebildet werden konnte, zei-
ge die gute Zusammenarbeit und
das Engagement. In der vorbildli-
chen Jugendarbeit der Feuerwehr
würden wesentliche Werte für das
soziale Zusammenleben vermittelt,
stellte der Bürgermeister fest.

Die Jugendarbeit hatten die Ju-
gendwarte Florian Leibrecht, Mi-

chaela Streicher
und Michael
Kröninger ju-
nior zuvor mit-
tels Power Point
präsentiert. Ak-
tuell gehören der
Jugendfeuer-
wehr 22 Mitglie-
der, davon sie-
ben Mädchen,
an. Es gibt
14-tägige Tref-
fen und neben
den Ausbildun-
gen wie bei-
spielsweise Leis-
tungsspange, Ju-
gendflamme und
Wissenstest
auch gesell-
schaftliche Akti-
vitäten.

Beeindruckt
von der Präsen-
tation zur Ju-
gendarbeit zeig-
ten sich auch
stellvertreten-
der Landrat Peter Erl und Kreis-
brandrat Alois Schraufstetter in ih-
ren Grußworten. Erl hob zudem die
Leistungen bei der Flutkatastrophe
hervor und unterstrich wie wichtig
Fortbildungen und Schulungen sei-
en. Der Landkreis stehe hinter sei-
nen Feuerwehren. „Auch die kleins-
te Wehr wird gebraucht“, betonte
Erl.

Kreisbrandrat Schraufstetter

dankte ebenfalls und ging auf die
Strukturen der Feuerwehr im Land-
kreis ein. Gratuliert wurde ferner zu
der erfolgreichen Aktion „AhMo-
Wa“, bei der die Wehren aus den Ge-
meinden Aholming, Moos und Wal-
lerfing einen Projekttag organisiert
hatten und dafür mit dem Ostbaye-
rischen Jugendpreis ausgezeichnet
wurden.

Zuvor hatten Christian Zacher

und Vorsitzender Michael Krönin-
ger in ihren Berichten einen Über-
blick über Vereinsaktivitäten, Ein-
sätze und Schulungen gegeben. Ins-
gesamt hatte es elf Übungen und 17
Einsätze gegeben, allerdings ohne
den Hochwassereinsatz, bei dem die
Wehr zusätzlich stark gefordert war.
An 52 Mitglieder wurden daher
Fluthelfer-Urkunden überreicht.
Aufgrund des Kassenberichts von

Franz Anzenberger und des Prüfbe-
richts von Franz Weber junior, der
die Kasse gemeinsam mit Sebastian
Balla geprüft hatte, erfolgte die ein-
stimmige Entlastung.

An Terminen für dieses Jahr gab
Kröninger das Dorffest am 10. Mai
und die Teilnahme am Gründungs-
fest der Freiwilligen Feuerwehr Ta-
bertshausen am 29. Juni bekannt.
Die Satzungsänderung war eine
Formalie, die einstimmig beschlos-
sen wurde. Die Ehrungen nahmen
stellvertretender Landrat Peter Erl,
Kreisbrandrat Alois Schraufstetter
und Bürgermeister Hans Jäger ge-
meinsam vor. Für 40 Jahre aktiven
Dienst bei der FF Langenisarhofen
wurden Eduard Obermaier, Otto
Hock, Georg Leibrecht, Martin
Simmerl, Ernst Wallner, Alois
Weigl, Josef Weigl und Franz
Hirschböck geehrt.

Für 65-jährige Mitgliedschaft im
Verein wurde Kasper Hasreiter und
für 60-jährige Mitgliedschaft Mi-
chael Kröninger senior und Johann
Mittermaier senior ausgezeichnet.
Weiter wurden ausgezeichnet: Josef
Wallner, Richard Benno senior und
Eduard Schwarzmeier für 50 Jahre
Mitgliedschaft; Josef Simmerl, Xa-
ver Fastenmeier, August Wallner,
Johann Würzinger, Ferdinand
Deindl, Max Ritthaler und Johann
Naumann für 40 Jahre; Hermann
Ruckerbauer junior, Uli Altschäfl
und Mario Jahrstorfer für 25 Jahre.

Abschließend dankte Kröninger
allen Aktiven, Helfern, Sponsoren,
der Gemeinde und besonders der
Vorstandschaft für die gute Zusam-
menarbeit.

Die für 40-jährigen Dienst geehrten Feuerwehrmänner mit den Ehrengästen: (v. l.) KBR Alois
Schraufstetter, Bürgermeister Hans Jäger, Ernst Wallner, Josef Weigl, Franz Hirschböck, Alois Weigl,
Eduard Obermaier, Georg Leibrecht, zweiter Kommandant Stefan Anzenberger, Martin Simmerl,
Kommandant Christian Zacher und stellvertretender Landrat Peter Erl.

Für ihre Treue zur Feuerwehr wurden unter anderem Kasper Hasreiter (7. v. l.) für 65 Jahre und Mi-
chael Kröninger senior für 60 Jahre (3. v. l.) Mitgliedschaft geehrt.  (Fotos: Friedberger)

Zweiter Kommandant Stefan Anzenberger und erster Kommandant Christian Zacher mit dem neuen
Beisitzer Hermann Kasperbauer junior und den beiden Vorsitzenden Michael Kröninger und Mat-
thias Weber.

Zuschüsse für die Ortsvereine
Sitzung: Bau- und Zuschussanträge beschäftigen den Gemeinderat

Stephansposching. (bb) In der
jüngsten Sitzung des Stephanspo-
schinger Gemeinderates am Diens-
tag standen lediglich einige Bauan-
träge zur Abstimmung auf dem Pro-
gramm. Außerdem musste die Höhe
von Zuschussanträgen diverser Ver-
eine beschlossen werden.

Einstimmig wurden in der vor-
letzten Sitzung des „alten“ Gemein-
derates folgende Bauanträge bewil-
ligt: Bettina Spanner, Errichtung ei-
ner landwirtschaftlichen Lager-
und Maschinenhalle als Ersatzbau
auf dem Betriebsgrundstück in Rot-
tenmann; Helga Löffler, Wohnhaus-
erweiterung in Stephansposching;
Susanne Schachtner und Hermann
Bauhuber, Wohnhauserweiterung
mit Neubau einer Doppelgarage als
Ersatzbau für Hochwassergebäude-
schäden in Bergham.

Der Angelsportverein Stephan-
sposching hatte dem Gremium ei-
nen Antrag auf Zuschuss für die Er-

richtung einer neuen Gerätehalle
vorgelegt. Die Fremdkosten betra-
gen demnach 9100 Euro, die Eigen-
leistungen werden mit 4700 Euro
beziffert. Laut der vom Gemeinde-
rat selbst erstellten „Regel für An-
träge auf Gewährung eines Zu-
schusses von der Gemeinde“ vom
April 2003 werden derartige Zu-
schüsse in Höhe von zehn Prozent
gewährt. Demnach würde sich beim
Antrag des ASV ein Betrag von 910
Euro ergeben. Da im Haushalt da-
für aber bereits 1000 Euro veran-
schlagt worden sind, plädierte Her-
mann Bauhuber für die Aufsto-
ckung des Betrages. Die Mehrheit
des Gremiums schloss sich aber dem
Widerspruch von Franz Döschl an,
der dadurch keinen Präzedensfall
schaffen wolle. Somit wurde ein Zu-
schuss von 910 Euro gewährt.

Ähnlich verlief die Diskussion
beim Zuschussantrag des Feuer-
wehrvereins Stephansposching. Die

Gemeinde hatte für die FFW Ste-
phansposching einen Gerätewagen
L1 beschafft, wobei die nicht durch
die Staatszuweisung (26500 Euro)
gedeckten Kosten von rund 3100
Euro vom Feuerwehrverein über-
nommen worden sind. Zur gesam-
ten Investition von rund 57000 Euro
beantragt der Verein nun eine ge-
meindliche Unterstützung. Bürger-
meister Siegfried Ramsauer schlug
hier die Erhöhung des Zehn-Pro-
zent-Betrages um 58,25 Euro auf
runde 5800 Euro vor. Lediglich
sechs Räte schlossen sich dieser
Meinung an, so dass nun der unrun-
de Betrag von 5741,75 Euro bewil-
ligt worden ist.

Exakt 5030 Euro beträgt der ge-
meindliche Zuschuss für die Notsi-
cherung der Turmkuppel in der
Wallfahrtskirche Loh, die laut An-
trag der Katholischen Filialkir-
chenstiftung auf Gesamtkosten von
insgesamt 50300 Euro belaufen.

Schwarzwöhr-Kreuzweg
Aholming. Der Pfarrverband

Isarhofen/Aholming und Anni
Schumergruber laden am Sonntag,
30. März, um 14 Uhr zum traditio-

nellen Schwarzwöhr-Kreuzweg ein.
Das Thema lautet „Wir beten um
den Frieden und die Friedensliebe
von Mensch zu Mensch“. Der

Kreuzweg findet bei jeder Witte-
rung statt. Bitte wetterfestes
Schuhwerk und Kleidung mitbrin-
gen.

2014-03-14


